
VVeerreeiinnssMMeeiieerr 
 

   Informationen     Programm     Hintergründe 
  

                            Februar 2024                                       Ausgabe 2/2024   

 
 Rücktritt der 1. Vorsitzenden 

des Stadtverbands der 
Erlanger Kulturvereine  

Doris Vittinghoff hat in der Vorstandssit-
zung am 9. Januar 2024 ihren Rücktritt 

vom Vorsitz des Stadtverbands aus persön-
lichen Motiven erklärt. Der Grund liegt 
darin, dass sich ihre 99-jährige Mutter in 
hoher Pflegebedürftigkeit befindet und 
unterstützend von ihr versorgt werden 
muss. Die Mutter lebt weiter entfernt in 
Baden. 

Der 2. Vorsitzende Georg Gebhard und 
der 3. Vorsitzende  Tomas Friebe erklärten 
sich in der Sitzung bereit, die Führung des 
Vereins unmittelbar zu übernehmen - wenn 
nötig bis zur nächsten turnusmäßigen Neu-
wahl der Vorstandschaft.   

Doris Vittinghoff wurde im März 2019 
erstmals zur Vorsitzenden gewählt, drei 
Jahre später erfolgte die Wiederwahl. Sie 
war auf Gerd Worm gefolgt, der berufsbe-
dingt damals auf die Wiederwahl verzich-
ten musste. 

 
In ihrer knapp fünfjährige Amtszeit gab es 

das Bestreben, einen Kulturstammtisch 
einzurichten, das Benefizkonzert „Jazz 
meets Wind Orchestra“ wurde organisiert, 
die Stadtteilwanderungen wiederbelebt. Und 
natürlich gab es die langjährig etablierten 

Veranstaltungen 
„Erlanger Frühling“, 
Fischessen am Asch-
ermittwoch, Kultur-
fahrten, etc.  

Die letzten Jahre 
waren von den be-
kannten Einschrän-
kungen durch die 
Coronapandemie ge-
prägt.     

Einladung 
Heringsessen zum 
Aschermittwoch  

14. Februar 2024,  11:30 Uhr 
Kultursaal „Museumswinkel“ 
Luitpoldstraße 45, Erlangen 
Mit Einlagen der Aktiven der 

„Narrlangia Rot-Weiß“  
Alle Mitglieder in den Erlanger 

Kulturvereinen sind herzlich eingeladen 
Bitte geben Sie der Geschäftsstelle bis zum         

5. Februar 2024 Bescheid, ob und mit wieviel 
Personen Sie am Heringsessen teilnehmen. 
geschaeftsstelle@erlanger-kulturvereine.de    

 



Wir gratulieren unserem Mitgliedsverein 
40 Jahre Kosbacher Stad’l Chor   

 

Im Jahr 1984 stellen die Kosbacher*innen in 
beispielgebender Gemeinschaftsarbeit unter 
Leitung von Helmut Eichler ihren mittlerweile 
weitbekannten Kosbacher Stad‘l als Gemein-
schaftshaus soweit fertig, dass er von den 
ersten Vereinen bezogen werden kann. Knut 
Wulf Gradert erkennt sofort die Chance, die 
sich damit für einen Chor bietet und gründet 
mit viel Energie noch im gleichen Jahr den 
Kosbacher Stad’l Chor. Er leitet ihn heute 
immer noch. Über die Jahre hat sich der 
Klangkörper sehr gut entwickelt, mit hoher 
Bekanntheit über die Stadtgrenze hinaus. 

 
Der Stad’l Chor  

Der Kosbacher Stad’l Chor ist ein gemisch-
ter Chor mit einem breiten Spektrum, das von 
geistlichen Liedern und Messen über klassi-
sche Chorsätze und romantische Kunstlieder 
bis hin zu fränkischen Volksliedern, Folklore 
und Popsongs aus aller Welt reicht.  

Der Chor unternimmt regelmäßig Reisen – 
2023 zum Beispiel nach Frankreich und Ru-
mänien. Dadurch, und durch Aktivitäten im 
Rahmen der Erlanger Städtepartnerschaften - 

wo der Chor von der Stadt gerne in Jubilä-
umsfeierlichkeiten eingebunden wird - er-
geben sich auch immer wieder Impulse für 
die Erweiterung des Repertoires.  

 
Ablauf des Chorjahres  

Im Laufe der Zeit hat sich beim Kosba-
cher Stad'l Chor ein bewährter Jahresrhyth-
mus eingespielt: 

Nach den Weihnachtsferien beginnt die 
Jahresplanung, die bei der Hauptversamm-
lung mit den Mitgliedern abgesprochen 
wird.  In der Zeit bis Ostern gilt es, Neues 
auszuprobieren und das Repertoire zu er-
weitern. Der erste Auftritt eines Jahres fin-
det üblicherweise zusammen mit anderen 
Erlanger Chören bei der „Schlossgartense-
renade“ kurz vor den Pfingstferien statt. In 
den Ferien wird oft von Lydia Triacca-
Gradert eine Fahrt nach Frankreich angebo-
ten,  an der Chormitglieder und Freunde 
teilnehmen. 

Nach den Pfingstferien konzentriert sich 
die Probenarbeit auf das Sommerkonzert, 
das am ersten Sonntag in den Sommerferien 
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stattfindet. Dafür werden neue Sänger zu 
einem Projektchor eingeladen oder es gibt ein 
Konzert zusammen mit einem befreundeten 
Chor. Die Infrastruktur des Vereinshauses des 
Kosbacher Stad'l e.V. bietet die Möglichkeit, 
in der Veranstaltungshalle, oder bei schönem 
Wetter außen, ein Fest zu organisieren.   

Nach den Sommerferien ist manchmal noch 
Zeit für eine Chorfahrt. Oft führen diese Fahr-
ten in Herkunftsländer von Chormitgliedern 
und bieten so einen „Blick über den deut-
schen Tellerrand“.   

Mit Beginn des Herbstes steht die Vorberei-
tung auf das Adventskonzert im Mittelpunkt. 
Dabei liegt der Fokus auf weihnachtlichen 
und anderen ruhigen Liedern, um so Publi-
kum und  Chormitglieder auf die besinnlichen 
Tage einzustimmen. Der Erlös des Advents-
konzerts wird an Sozialeinrichtungen aus dem 
unmittelbaren Umfeld Kosbachs gespendet. 

 
Die Kosbacher Stad’l Harmonists  

Im Jahr 2000 bildet sich aus den Männer-
stimmen des Kosbacher Stad’l Chors eine 
achtköpfige a cappella Gruppe – die „Stad’l 
Harmonists“ – die Lieder im Stil der Comedi-
an Harmonists einstudiert. Im Laufe der Zeit 
kommen vier- bis sechsstimmige Fassungen 

von Liedern ganz unterschiedlicher Herkunft, 
wie z.B. englischsprachiger Pop, deutsche 
Schlager, Liedermacher-Songs und lateini-
sche geistliche Musik hinzu. 

Dabei werden immer Sätze ausgewählt, die 
rein akustisch – also ohne Tontechnik – sing-
bar, aber trotzdem abwechslungsreich und nie 
langweilig sind. 

Mit etwas Selbstironie beschrieb sich die 
Gruppe bereits 2000 als „älteste Boygroup 
Frankens“. Inzwischen gibt es  hieran keinen 
Zweifel mehr.  

Die neun Sänger treten bei vielen ver-
schiedenen Anlässen auch außerhalb Erlan-
gens auf und stehen für anspruchsvolle mu-
sikalische Unterhaltung bei Privatfeiern und 
öffentlichen Kulturveranstaltungen. 

Die Stad’l Harmonists verfügen heute über 
ein Repertoire von etwa 100 Liedern von 
Autoren wie den Comedian Harmonists, 
Hubert von Goisern, Reinhard Mey, den 
Beatles bis hin zu Palestrina oder auch 
Volksweisen, immer mehrstimmig arrangiert 
und oft mit einer Prise Witz und Humor 
versehen. 
Vorsitzender des Kosbacher Stad’l Chors ist 
Eckhard Dorniak. 

   
40 Jahre Kosbacher Stad’l Chor 

wird begangen mit einem 

Jubiläumskonzert 
So, 28. Juli 2024, 18 Uhr 

Kosbacher Stad’l 
 

Weitere Einzelheiten zu gegebener Zeit     
Faschingsveranstaltungen  

So, 04.02., 14:30 Uhr, Kinderfasching der 
Narrlangia in der Spielvereinigung Erlangen, 
Kurt-Schumacher-Straße 
So, 11.02., 14 Uhr, 52. Brucker Faschings-
zug; Start im Ortszentrum ER-Bruck;  
Rosenmontag, 12.02., 19 Uhr, Faschings-
party im Vereinsheim der Narrlangia, Son-
nenstr. 23, ER-Eltersdorf 
Faschingsdienstag, 13.02., 11 Uhr Kehraus 
von Brucker Gaßhenkern und Narrlangia ge-
meinsam im Foyer der Heinrich-Lades-Halle 
Faschingsdienstag, 13.02., 19:30 Uhr, Prin-
zenbeerdigung der Brucker Gaßhenker im 
Aurachsaal Frauenaurach    
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Jahresprogramm 2024 
des Stadtverbands der  
Erlanger Kulturvereine 

 
14.02. Aschermittwochs-Heringsessen für 

Kulturschaffende in den Mitglieds-
vereinen 

05.04. Jahreshauptversammlung 
04.05. Stadtteilwanderung Erlangen-

Büchenbach 
08.06. Kulturfahrt nach Regensburg 
14.09. Kulturfahrt nach Amberg mit  Pla-

netarium 
19.10. „Erlanger Herbst“ - Kulturvereine 

auf dem „Platz der Vereine“, dem 
Neustädter Kirchenplatz 

Okt. Ideenworkshop zur Erstellung des 
Jahresprogramms 2025 

Dez. Kulturfahrt „Vorweihnachtliches 
Plauen“   

  

 
 

 
Veranstaltungshinweis   
Morgenkaffee – Gemeinsames 

Frühstück mit Rahmenprogramm 
zur ayurvedischen Medizin. 

In geselliger Runde wird gefrühstückt 
und sich ausgetauscht. Eine ayurvedi-
sche Ärztin hält einen Vortrag mit Pra-
xisbezug. 

Mi, 14. Februar, 10 bis 12 Uhr 
Stadtteilzentrum „Die Scheune“  

Odenwaldallee 2, Erlangen  
Veranstaltet vom Namaste Ladies Club 
e.V. in Kooperation mit dem Stadtteil-
zentrum; Eintritt 4 € 

„Erlanger Herbst“ statt „Frühling“ 
In der Januarausgabe des VereinsMeier 
haben wir bereits berichtet, dass in die-
sem Jahr der „Erlanger Frühling“ als 
Einkaufs-Aktionstag entfällt. Um für die 
Kulturvereine trotzdem Auftrittsmög-
lichkeiten auf der Bühne und mit Info-
ständen anbieten zu können, organisieren 
wir das Geschehen diesmal beim  

„Erlanger Herbst“ 
am 19. Oktober 2024 

Bitte diesen Termin vormerken. Wir 
verlassen uns auf euch, damit wir auf 
dem „Platz der Vereine“ das gewohnte 
Programm wieder anbieten können. 


